
 

   

Pressemitteilung 

 

Jetzt geht’s los! Die Stiftung Elbphilharmonie gratuliert zur 
Grundsteinlegung der Elbphilharmonie  

 
Hamburg, den 2. April 2007 
 
Jetzt geht’s los! Auch für die Stiftung Elbphilharmonie markiert die feierliche Grundsteinlegung am 2. 
April 2007 einen wichtigen Meilenstein. Nach fast 18 Monaten Werbeaktivitäten und Spendenkampagnen 
zieht der Vorstandsvorsitzende der Stiftung, Dr. Bernd Eckardt, eine erste Bilanz: „Wir sind sehr stolz, 
einen bedeutenden Beitrag zur Realisierung des Baus der Elbphilharmonie geleistet zu haben. Bis jetzt 
haben 5.527 Unterstützer sich mit kleinen und großen Beiträgen für die Realisierung der Elbphilharmonie 
eingesetzt und damit die beeindruckende Spendensumme von 64 Mio. EUR zusammengebracht. Dafür 
gilt allen Spendern unser herzlicher Dank“  
 
Durch die große Spendenbereitschaft der Hamburger Bürger wurde der Bau der Elbphilharmonie möglich 
gemacht. Mit dem Baubeginn beginnt für die Arbeit der Stiftung eine neue, wichtige Phase: Jetzt braucht 
die Musik in der Elbphilharmonie die Unterstützung aller. „Unsere Satzung gibt uns den Auftrag, sowohl 
für den Bau als auch für den Betrieb Spenden zu sammeln – und dem kommen wir gerne nach“, so Wibke 
Kähler-Siemssen, Geschäftsführerin der Stiftung Elbphilharmonie. 
 
Mit einer Zustiftung können Spender jetzt schon dazu beitragen, dass das Haus für alle nicht nur zu einem 
architektonischen Erlebnis wird, sondern auch ein Programm mit internationaler Ausstrahlung und ein 
vielfältiges Musikangebot für alle Besucherschichten bieten wird. Durch den Aufbau eines leistungsfähigen 
Stiftungsvermögens parallel zur Fertigstellung des Baus will die Stiftung Elbphilharmonie hierzu einen 
Beitrag leisten. Aus den Erträgen des Stiftungskapitals soll ab 2010 der künstlerische Betrieb maßgeblich 
unterstützt werden. 
 
Für Spender entwickelt die Stiftung Elbphilharmonie weiter interessante Produkte und Spendenmöglich-
keiten. So werden ab dem 4. April 2007 Patenschaften für einzelne Treppenstufen und Säulen angeboten. 
Geplant ist auch,  die  musikpädagogischen Angebote und Projektförderungen auszuweiten. Schon jetzt 
fördert die Stiftung aus dem Fonds ZukunftsMusik, den die Körber Stiftung mit 3 Mio. EUR ausgestattet 
hat, musikvermittelnde Programme. 
 
Die Stiftung Elbphilharmonie wurde im Oktober 2005 von den beiden Hamburger Bankhäusern 
M.M.Warburg & CO und HSH Nordbank AG als eine Stiftung privaten Rechts gegründet. Damit haben 
diese beiden Unternehmen die Grundlage für die breite Bürgermobilisierung gelegt, die sich in den letzten 
18 Monaten für dieses herausragende Projekt entwickelt hat.   
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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